
Alte Shirts retten 
 

Irgendwie schaffe ich es ständig, Baumwoll-Shirts in 
der 40-Grad-Wäsche schrumpfen zu lassen. Und 
natürlich immer die aus den schönsten Stoffen. Als 
ich mal eine Sammlung von Shirts zusammen hatte, 
die an den Schultern zu eng waren und über den 
Ellbogen endeten, habe ich mir ein paar ganz 
einfache Shirts ohne Aufdruck besorgt. Alles 
zusammen, die alten und die neuen Shirts, 
vorsichtshalber mal in die Kochwäsche, damit 
hoffentlich die Schrumpferei aufhört. In die neuen 
Shirts habe ich herzförmige Löcher geschnitten und 
mit den bunten Stoffen unterfüttert. Zur Dekoration 
habe ich die Ränder noch mit Zierstich umnäht.  
 

 
Die Shirts gibt’s in einer Kurzarm- und einer 
Langarmvariante. 
 
Die langärmligen kriegten auch noch kleine 
Herzen auf die Ärmel. 
 
Das ganze ist zwar ein bisschen Fleißarbeit, 
aber dafür siehts nachher ganz nett aus, und 
wer keine Shirts hat, kann natürlich auch 
Jersey verarbeiten.  
 
Die Shirts, die Herzen bekommen sollen, 
sollten nicht zu eng anliegen, denn durch den 
Einsatz ist der Stoff nachher nicht mehr so 
dehnbar wie zuvor. 
 
 

 


